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Ennerdale ist eine Johannesburger Vor-
stadt mit über 45.000 Einwohnern. Hier 
zeigen sich die sozialen Probleme Südaf-
rikas überdeutlich. Rund die Hälfte der 
Bewohner ist unter 25. Die meisten leben 
unter oder knapp über der Armutsgrenze 
in Squatter Camps, das sind Bretterbuden 
ohne Strom oder fließendes Wasser, ge-
deckt mit einfachem Wellblech �²  eben 
ein Slum. 
 
Die meisten Bewohner sind arbeitslos, 
trotz der Nähe zu Joburg, wie die Südaf-
rikaner die Metropole nennen. Für Ju-

gendliche ist es fast unmöglich, Arbeit 
zu finden. Sie sind bereits als Kinder in 
ärmsten Verhältnissen aufgewachsen.  
Schule blieb im Überlebenskampf der 
Familie auf der Strecke. Immer mehr 
Jugendliche übernehmen außerdem 
selbst Verantwortung für jüngere Ge-
schwister, weil ihre Eltern an AIDS er-
krankt oder bereits gestorben sind. Für 
Schule bleibt da gar keine Zeit mehr. 
Freizeitbeschäftigung wie Sport, Musik 
oder ähnliches gibt es nicht. 
 
Weil die Chancen auf einen Job für 

Bildung: Ausweg aus dem Slum  
Neues Bildungszentrum für Kinder und Jugendliche  
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